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II ., OSTERREICHISCH� 

j;leitschrift für \?ermessungswesen. 
ORGAN DES VEREINES 

DER ÖSTERR. K. K. V ERMESSUNGSBEAMTEN. -

Herausgeher und Verleger: 

DER VEREIN DER ÖSTERR. VERMESSUNGSlfüAMTEN. 

�. Erscheint am 1. und 16. J•cl•n Mon•ts. tllll't'h <.li" Prel": 
tll Kromm filr .N id1 t. 111 itgl1"d• .• r. 

Wien, am 1. September 1904. II. Jahrgang . 

. Tu Grundhuchs-Angelegenhciteu. Von Ksawe1y Kam o c k i. -- l>i1• l\l'visi1111 der LaudcsgrcnzP 7.wi­
.. Schen Bayern und Tirol im Karweudel- und Wettersteingeliirge. Von I·:. W.iltcnl1ergcr, kii11. 

h;1yr, Ohergeometer in München. - JJie Evidc11zhaltungs-Elc•v('fl.' -· ·· Klei11e Mitti>ilu11�e11 . .. - Per· 
l;onallen. - f';1tent-Listc�. --· Vereinsnachrichten. - Inserate. 

N1U'l11lrn111l dtir (1dµl1ml-i\rtHwl 1111r 11dt l�ln,·1:rid1if11l11iij 
;lut llt·1ltt.l;t1u 1 i:1:rltldhi'{. 

In Orundbuchs-Angelegenheiten.*) 
Von Kt1awery Kumocki. 

Es kränkeln physische Organismen, doch sind hien111 auch soziale Org-ane 
frei. Von einer Kran khcit ergriffen, erfiillen selbe ihre A ufg·abe u 11 zureichend 

und daran leidet der ganze Organismus. Wir wollen von Grundbüchern sprechen . 
. Es muß mit diesem groUen Ucse1·voir der Besitzverhältnisse, der Belastung· und 
de!'-! Kredites der bei uns"'"'J zahlreichsten Klasse der l\lein�·ru1Hlhesitzer schon sebr schlecht bestellt sein, wenn der Staat seihst an deren Ord11u11g schreitet. 

Noch vor zwanzig Jahren hat man Hielt getriistet; tlal.$ dieses Ziel sich 
durch Geldbußen erreichen Hißt und es wurde zu dit'sem Zwecke das Gesetz 

· Vom Jahre 1883 verliffeiltlicht. Die Erwartung«'ll üiusch!en, die Krankheit nahm 
· Zti; ohne Rücksicht auf die juristische Theorie, <lall es Sache des iiffe11tlicl1c11 

. Rechtes sei, Rahmen für die Hypothek zu Hchaffen, ihre Heg-ulierung selbst jedoch 
dJn beteiligten Parteien zufällt, will jetzt die Regierung selbst auf ihrt eig-enc·n · ;l\osten die Heform der Grundbücher durchführen und es wurde zu diesem 2 wecke 
ein entsprechendes Projekt im Justizministerium bereits ausgearbeitet. 

Lassen wir Theorien beiseite - doch es ist eine erwiesene Sache, daß 
sämtliche Mängel der Grundbücher und die immer nwhr wachsen<le VerwitTUllj:\' . 

. 
·\�eiche aus der Nichtübereinstimmung der Hypothek mit ,[em faktischen Besitzstande 
$1Ch. erg·ibt - aH 'dieses die Folge der schweren, bei der Eimichtung dieser Biicher 

:(1871) begangeneit Fehler ist1 Fehler, die �ich bis auf den heutigen Tag rächen, 
::-;-·�-���)'-�Übe�setzt a. d. Ahendhlatte vorn 5. August d. J. der in Kr:1k:w erscheinenden Ztg .c;ms•. 

0) In Galizien;„ 
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· indem sie; die

. 
$ozialen Glieder lockern, m.it d�� 

1
Erschütteru;1g . der Grundi�g���:I:\ :� 

�-. b�F 'de�: Einhebung der Grufrds�ueri: un4.V�rll1stei1 fÜr gen ·,Staät in den -poer:,i::(''.: 
·: . . trag1.mgsgebühren bei unzähligen VeHiußer,u·ngen ·und Erbscha(tsteilungen. drob.ellr;:<�: .. �;: 

. Und, das ist viellekht der Hauptgegenstand �er Sorge Wiens�' Der Steuerkataste '. �· i\{ 
·. samt' dem Grun<lbuche, welches ununterbrochen die Änderungen veranschaulicht,, \:J 
dj� ·rm Sfan.de des Besitzes -und der· Belastung eintreten, bilde11 doch die Onter·y>'j 
Jage zur regelmäßigen Funktfonierung der Steuerschraube. Indessen nahm ma!1 

. 
gleich .i� Jahre 1871 die Errichtung der Bücher und die Sicherung der Besitz· 

. 'rechte nur oberfüichlich vor, d. i. mit H�fbmitteln, und :aaher rührt' die heutige . ·  

En�tiiuschung. Die Erneuerung (Reambulierung}· des Katasters, welche dieser·,::, 
"'�}f;,;;>- Arbeit .xoran�ing, hat sich vorerst als nicht 'genau· erwiesen und das war µer 
:;'. 1\"C: �t11te Rehler. Hernach, wenn die Ausdehnung der Grundparzellen und .. nicht nur . 
·::;<:_ illre .Gfeit'zen ailein die Grundlage de� Hypothek ·bildet, .wfo dies. in den hypothe·· < 
{/' :k_arischen Einriehtungen z.B. Kongress�Polens 'oer l"aU ist . ::_ .und: die Vermessung · � 
.</T : . , dieRer Parzellen Staatsgeometern anvertra�t wurd·�,· Jio fallen �üch ·· tllle Folgen, ' „, 

{;��·:;" w
.
ek:he teils

. 
aus der µngenauen

. 
Arbeit cle:rseJben, foils aus d�r dem Bedarfe des 

>;;:";: ,::, betreffeJiden Landes u.nzureichenden· Anzahl . . •{t'n· O. eome.�ern steh ergeben , · all(· 
'::/' · .. · ·qie ge�etzgebenclei1 oder auf clie ausiibende1I -Faktorei1. 

, , 

Schließlich, \venn der Bauer· bis heute noch' ·c!em Gruridbuche aus· dem Wege '� 
geht,, mit. Naivität behau.ptend, claß ihm · uiemand. seinen Boden . stehlen und· e�· '. 
·dem�elbeu Ii1's· Jen�eits nicht mitneho1en . wltd; \vas fand chi erst .vor 30 Jahrei,--; · 

'li -" st�tt?' Und eben deshalb ist tlie Aufbürdung der Last' der Hy.pottiekregelu1tg. aul_ · ,;'. 
'.�;(: . · /die ·Schultern diesei;;-Baueni der dritte Fehlelgewesen,' d�tt inan.zu spät bemerkte„, 

,�� . . :.:.:, Nur um d�n Buchstaben des Gesetzes &ich bekfünmernä; hat tilaü zur Zeit. 
;,�;;;,„�;P�i::. Grun.dbUcher-Einrichtung als Be·sitz:er nicht •die faktischen" Eigentihner einge: · " 

/t::_:.;· ' fr�gen,, �el(:N� ·teils nicht inistände .waren s_icb, bezÜgli�h _ihrer-Rechte auszuweh;,en, .. 
����r -· teil$ �dies. nicht tµn wollten, sondern ma11 ·hat· ideale Erbs�hafts:massell eingetrag·en1_ 
��;i}; . :; 1Qnq· diese Piktiqn \Vuchs 'mit der. Z�it- und ersch�erte�·clie 'i�ösung dere Schwierig··�1> 
��.&'.: o; :�eifon :.dern,rt, daß' es hieiu gekomlnen, dass. l�eut� die Gt:undbücher nich,t �;�: ··;;_ 

„ '�::':·, J�ktischen Besitzer ·aufweisen·, sondetnidea1e Erbsthaftsanfoile fo i3.rud1hunclerteJn;.:·'< 

·,:;�:< : �.el�h-� _ l'n it der' \Virklkhkeit nichts· jemeinsam. h�ben � MH welqh. einem, Cha�s:: \ ':,·; 
-q'. c'Jlles/ droht,:·: braucht ' man nicht zu' beweisen : Überdies 'tret�ri gegenwärtig ,ehe / ;� 

· ·.„: Mä.h'gef und Ungenauigkeiten der. Grundbücher bei Pariellierunge!1 .iu Tage„ ün<l. ;�A 
l.'.��s�hwer'�l1 , di�ael,-ben ung·eheüer; Die in der Lem��rger �t�'.flogfaphis(:hen G�s�l�. :- '>�:;·� 
§ . . ::�s.�fi�ft· · ßi.i.geregt� fü1qtiete hat · dies zu T�ge. gefördert:. Pie- Nichtilbere:jnstimplun?,„>{: 
::'.>��r; §io„��r;�em ·polnischen , _dan·n wied:er den1 r,uthen,ische�: �lailge·.nach. angef\1h�ten1;�+1ffi 
:::,�:�a,irle:1r; „,u11g�i1üg_end ,qualifizierte•••), schl�cht · be!lo)c\etc, · tnit ?.lt, grossen Die11st'; >i;; 
;;yc; �·e��ip��iF ilb�r�.ütdete , Ge.ometer, welChe __ söhirt · nkht ".im�tande sincl, den·• A1ffor�:e·;:2,�� 
�� <'T�!1,�eit ':i.t1']"�11,t$pr�chen ; -:eine . Me1ige .yon: ·}i' ehJ�rn/ �lt.he die· Notwendigkeit, .-d�r _ ,�s}�� 

,i·. ·��{t�llt�g;�:�g; :·,�e:it·, ·und Geldverlust' nach }sich ··ziehen - _dies'. aWfs•' hemn1t. d��';'L':;�� 
. :x:·�f.�'r�.�lli�r�pg : �um :§ehaderi. sowohl de.r Verkäufer;' als'. auch.der l{äufer der : Grü!l.de.);��;\\:l 
:;·:? ;:_�·�*";:�j:,�������·,�· ·.<� :. „:·._.f· -.· -_,_ .:.�:·:".\-: -� <: . . · =-� .. ·,· . •  ·:<:-:.! _ . . .. :· , :-· : ·_ : ·.� . 

· ·_. :. ' :· _:.„ -.. , .. ·� . - / --:·) - · · ;'�r; · _ 
*S+'.�1,'i;'f;.fi · �y �!* dl�s�n�Ariwurf; ' �oW}fl. itUf dte \ Au�fasJÜn'ge� Gber · d� n.� Q. �om�terlitand, . w�lche jll ;drJ:. 
<:�\ ri�!t�J , �nv�p:it!!�:t�t.? tcblir,e • · vi;1( nr. · s. Garg·aa;:enth�\e11: sh��; �w�r�e� ,w!f h1 'e!n�m, der .'!Hphs��n. ��-�)� 
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Y.i�ht die Ausfolgung- der Steuerbiigc11 und der J\11C11:th111s111appc11 i11 di�· l.;i11�c· ... 
Ullt einem \Vorte bilde t die Ursache der St0Cku11g-, an 1kr dl'r ::111.i;ilc Or�::111i:-in11·. leidet . 

· 

· . . . Die in Aussicht gestellte G1·u11dhiiclic1-l�t'furrn l1:tl dt'm ;1hz1dwllc11, 111111 dit• 
c hiezu berufenen Kommissiire haben von arntsweg-en i 11 all1·11 F;iilc11 dil· A1111sl1a11dl1111.�! ·· durchzuriihre11, wo der Besitz physisch g-etcilt ist u11d trnt11k111 i11 de11 l!iicl1i•111 al8 gemeinschaftlich erscheint. Aber rnan m1d,\ gl,:irll l1i11rnlii�.�t·11, d.d.� dit'"i.' 
l<onu11isslire nur i11soferne die Amts h : u1dlunir cinzuleit<-11 h:1h(':1, nl·, ,J,•r:1r1i•1c· F:iJle . . :-... 
?.u ihrer Ke1111tnis g-elangcn. Mit ;wdercn Worten lw1dl·ll c;: si1 11 wied1·:· d 1rn111, 

d:1f� der Bauer selbst sich bei ilrne11 meldet. Darin stt·ck1 ll'ic1kr 1111!' die 11:1 :li!1,·it 
· Cler Arbeit - denn man wird doch 11ic"1 �la11be11, dal.\ jt·nt• fklehru:1;�. 11cld1l' 

man liber Auftrag des Minisieriums auf ei1li}�·e11 Bliitl1"rll �C;.!,l'llll:i1tib /:um /.11('d:L! 
det Populari�ierung des Nutzens des (;rundbuclws i11 l\111s li1:u·hk, dc·11 fhun 

· Vo11 der Naivitiil und Nachliissig'kcit zu ku1it·rc·11 1·crn1iichk. � L1 11 I� 1:111 1111 1111-hinein versichert sei11, cl:tf?i die in di h<'r Br·lelir1111g c11tli:1ltc11e11 ju1io.;1i:;··l1c-11 l'h1:1"L'll, \�ie es bisher gewesen, der Landbcv:iJkc:rn11g· u11ve1s1:i11dlicli l1ki!1�·11. \\'1111de1 li:lf noch keine überhastc�te1 bureaukratische [rzieh1111g- je gc\\'i1k! 111irl '-' ird sie aud1 
kht · bewirken. . 

Unwillkürlich dri.ing·t sich hier die Erwiigung <1111, oh liei dv1 beabsirhtig!t'll 
Grundbücher-Reform sich nicht ein Vier f es Blatl rii1 Scl111'tle11 l';11fiihrv11 lit'S[' bei f�escrvieru11g- des dritten Blattes für l:rnft.'r Crn11rki1i'-:Cl11iu1kt111.�ci1 11;wlt di.'lll 

•· · �fo!ite1>. der aus den autononiischcn l'.eite11 stam11it•11dl'll, 1111�;1r,�i1i1� \';,IJ1,111111e11e1,·11 
hypothekarischen Gesetzgebung in Ko11gress-1-'t,le11? 

: . Mit Recht spricht Dr. Siegmu11,[ G�trg-as i11 ,•;einer lr(·il!ii:hcn J\liha11di1111g-
iibe1· die Hefonn der Gru11clbiiche" ·die Befiircllf1111g vo11 der IL1i!d11·it tkr .l\cform 

i"·;; , : · ... !�·us, den Beweis ei·brin.gend, cfof,\1 wenn dicselbL' zwcckc11tspreclicml 11·crdL'n sulltc, 
�t·; >&!e: die Erhebung, Prtifung-, di1,; i\wJurscliu11;.: 11 11d lk:ricli1ig1111g· :ilkr a11nrm:1len 
tGf< ·: l•akten umfassen mLifhe; daf3 eine ei:rn1:dige l�evisi1111 i1icht hi11rl'ichc11d ist; rLtU 
�t,'.k'. ' man auch fernerhin und unaufhörlich dc111 Enlstd1e11 1·1111 VelilN11 lwg·t:��11c11 �;1d!P; 

o::·. dafä eine Kontrolle Jcr Crcometer 11otwe11dig ist nehc11 dc1 Vl'rnwl1ru11g ckr 1\111.:dtl 
. derselben behuf s der· u n ur1terhrochL'll c11 ErhaJ 11111 g 1 kr (! l 1nci 11 "t i111111 u n g , k.; --Grurn.lbuches . mit dem faktischerr lksi1zsta11de u11d de111 Kat:1sh'r irn Sinnt· des 
·Gesetzes vorn ja.hre 1883; 

Es ist ni�lit zu bezweifeln, Ja13 i11 delll heutigen l\ali111e11 dt•r .1;�1:ui·,l·l1e11 �esetzgebung auch cliese Halbmittel, welche da�; 111i11i·.;ff'rielle Pr<1jc·kt :111kli11dif�1-, 
: 11} ein e111 gewissen l\Iaße eine Besscn111g- herbeif(ihre11 ki>nne11, d 11.11 dic·;c jl'tl•iclJ 

''·dauernd bleibe, rei�;hcn Palliative niclit au�. Di1� 1 a1Lble 1� l!r der 1 e1:iltc·l.t·11 
Krankheit muß neben vielen obcrwiihrtt'en Verbesseru11.�e11 die J\uf..,tell1111g- 1·i11t'r 
Grenze der Gn111dteiJu11o·c11 begleiten. A11 dieser Stelle J;il!it sit:h die,:es :1gr:11i:wlie 
Postulat, welches scho17 des Üiteren im Landtage und in der l're·;se bt:'>prucht·tt 

... . Wurd�) nicht griindlich zerp;liedcrn. lnloli�e der i'.wisc:hc11 dem (;111111Jh11l'hc und 1.!t:m 

\',Kataster bestehenden Vcrbi11d1111g- wird es jedoch hinrc:d1e:1 zu heme1kc11. 1.hl.\ 
. ih!Solang� die Teilbarkeit so weit rcicl; I, daß die wie am feinstr11 auf der �hppt 
'\�ezogene Linie den flir geometrische Aufnal1me11 vorge',chriebc1w11 Nor111alrn;!l,bL1b 



. ·'. :B .. o: 

. :.;1\· :;'E:t;i1 
. über&chr�ltet iund solche Fälle' hahen )i�b ·. sphon in den Bezil·keu Wieliczka t.1:1J��t--
. �ywiec. er�i.gne·t)°, oder _iusolange :di�i· Teilung· :�11( der Mappe·. sich

. 
nicht. darst e l l

.
e.�;:; 

. '.)äßt; '$01"111ge kaim von einet diüterndet( .Orµnun.g d_er' Grnlidbücher 11icht.„ge�:>;;1� 
. . · . . , . 

.· 
. 

. ' . ' . . ' . . . . ' . . .. ; · ,. ;� 
- �pr:ochen werden. · · · · . · - . · , ' 1:�;,�. ' ' .·· ·. · · · :. \. A1Js .dem Po!n.jsche11 übersettt.: �&'=:: ' ... . . · -�� .· �; .., Klateckl. . , · .  ' · ::-� ::,� 

\ . __ ...,..........:_- �" . i·· . 
-� . �·<;:.f.:j��; 

. . ' ' 

. ' . . . . . ·
. ' . ,' :_�;;:.;.� 

:pie·:·Revision der Landesgrenze zwisQhen · Baye·r�l"',;::';:,�� 

·u'h.d' 
·
Tirol im Karwendel-. und .Wetter

.
steingebirge ... „:,_�;1l'. 

·. ' 
. . . . .. . . ' ' . ' ' ' . . ' : „ . ;.;'· �-: 

'·' 
. �on E. Walte.nber.ger, 'kön.bayr. ·ober�eomater ,in M,�'.1c�eu. . . . .·. . · . : ·�·Lt;).� 

. .  , . . · -�eiüglic� 'der.·Rfrichsgrenze.n hesh�h�nirri R'el2h�g�setzbJade• pubHzierte Sta��s.·:;Jg� 
;:{:L,\ei·ttäge; ·.in. welchen durch Grenzbe�chr'eibu11gen ,die er�tereil hestimtnt erseheinefl: ;/. : :j 
_
:·::.>;.Leider" finden 'wfr ·aber auch. auf dies·eni"hö�h�t\vi�hti��it Gebiete Qkht immcr · .'f1� 
' >die :�tre11ge' Uorchf�hru11g �er Herstelh�tl°g: eiri!ir,·. ühwan<lelba-r festgesetzte11 µnd_ .,,�) 
) .i liher,_ all�n Z'weifel ·.· erhabenen '

. 
Gt�llZ,��-'·.sp�z!eir'· l1n. X,Hq�hg,eförge, ' in _ w.�lche:m ;>G;� 

. 
·. 

·�er- G��eilzzug gewöh11Ii�h · nach. den 'höph,sten" G�bi:g$�;-�tt�n' .. yer.l�uft, . fehlt . ent-' · -'@ 
.. ·:·\· Wede� ganz �in� Vermarkung oder es 'isf nur nötdüfftig an- eitlzelnen seht weit: v on : ':'.. : \ ( 
J{, , ei11�nqe(rmtfernt�n liunkte�1 eine Grenzbez�ich1wn(S dmchg�führ,i.: So mußte z, Jl ii1: ·.{':-� 
.-:;;:;_:dt: p J ahr�11 1900,, 19,0 l un·q 1902 über beid,erseitige 'A nregup:g. der·, beteiligten St"at,7.11 , . ,:\{! 
?Lt ,·U�yerii:. und. Ö'sterreioh infplge der stei·genden' Wichtigk�it- der Kenntriis <;Ier ge� · '. ;) 
'·}·.!•it:�"i.�1t ·r�an4esgrenze hn · Hochgebirge -eine 'Ntfü-Vetmhrku11g. ü)id -V etnJ.essung. des· · · „;;:� 
:;ir&lrell?zug,es: · �*1. Kanvendel- und Wettersteh1gehirge'. �orge11��11ite,w·wer4en. . · ···

. 
. ·· · ,: , E; 

.fr:::\;'"i „· E·Pe'f Verfaß s er folgenden , Aufsatz�s,. ,eitt gen�mtfr · Ke'nµ·er· .4 ieses Gehie,tes .r,l\ 
:1;ift W��· JieJi�lio i' _ 4µr�� - ·-s�ine. publlzi�ti�.c�_e. :Jä.tigl{eit· dn __ ,�alpi,��li.t�rarl.$�h.�r : Beziehun�. ·· , : ; .;.c� 
ii"t'.? Jii bf u��f .�in - ansc�.�ulfohes . Bild. von .�d�f Fe&tlegUng;.Je1'. N�uv�rmarkung u���.> .. ;;:; 
:: i:Uikeodäti�ch��- :A�foahnic dieses. Teile�::der' �ilndesgrenie ' \i,nd' �ominf . . auch ·seili�: >/ 
��P:�l�9risU��qije� EJßment .dur'ch Einflechtung ressel11��r Scbild��u·hge1i des ··Hochg�b irg·erry·;·� 
;;tL*�'?' .��iJ�ert,\ 1Re�h,te. · A�r Li�beu,s,vlirdig�,eit qes Aut9ps .v�td'.l'iikei� \v.ir dje_ .W ie.de1\'.i,:):l 
�Fq_g�h,� i,�eir : i n . der . _iZ.eitscl,rift. de� p�utsche1� und · f)&terr�i�hisch�n . Alpenverefoesi i>. •:!.t\ 
.�· ��tt�:11.� ;tt �()�;,;er'sc�ieOe11en ·Aufsa.�zes·· t!,hd -.�rla11��n

. 
�J_r .; 1lli�\q;�zUglich 4�t , : f�'8� 1,��;;:� 

·��vfüt � .1de·ase}l:ie:n aufmerksaP1· za· mq.clien,'. daß · dies�r , üitlif .iii1�eiidl für Fachleu��t:::: 1�· 
i,���- ��Jiji��;(, �i\r;: , s.o,ndern aUgemein 'fti.r den _ �lpitien .Les�r�1,:�isi ;Es, ist· mit. �µc��1 �tt�: :1r�:;� 
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